
1 Berumbur steht ein schwerer Gang bevor 
KREISLIGA FRAUEN i „Freesenkraft" will sich in Ostermoordorf behaupten 

Heimstark. Ostermoordorf 
empfängt den Tabellenführer 
Berumbur. FOTO: STROMANN 

NORDEN/AO - Tabellenfüh­
rer Berumbur geht einen 
schweren Gang nach Oster­
moordorf, denn bei „Nord­
stern" hängen die Trauben für 
jeden Gegner fast unerreich­
bar hoch. Entscheidend wird 
wohl wieder die Holzgruppe 
sein. 

Kreisliga Frauen I 

Ebenfalls schwer wer­
den dürfte die Aufgabe für 
„Bahn free" Großheide in 
Berumerfehn, denn der Ta-
bellenzweite ist auswärts an­
fällig. Hagerwilde und Neu­
westeel dürfen sich keine 
Niederlagen mehr erlauben. 
Entsprechend sollte man die 
Aufgaben gegen Wirdum und 
in Norddeich angehen. Zwi­
schen Dornumergrode und 
Hage geht es um einen guten 
Mittelplatz. 

1 . Kreisklasse Frauen I 

Tabellenführer Wester-
marsch hat mit Theener II 
das Schlusslicht zu Gast. „Wa­
terkant" darf man indes nicht 
unterschätzen. Südarie II gilt 

gegen den Nachbarn Mens-
tede/Arle II als klarer Favo­
rit. Mit Rechtsupweg gegen 
Canhusen/Loppersum ste­
hen sich zwei Verfolger direkt 
gegenüber und da geht es um 
sehr wichtige Punkte. Osteel 
traut man einiges' gegen 
Siegelsum zu. Vier Niederla­
gen in Folge haben Upgant-
Schott II abstürzen lassen. 
Sollte es auch in Nesse nichts 
geben, ist Abstiegskampf an­
gesagt. 

2. Kreisklasse Frauen I 

Der Tabellenführer 
Neßmersiel ist mit seinem 
guten Lauf im Rücken in Sü-
derneuland nicht chancenlos. 
Verfolger „Driest weg" Groß­
heide erwartet den Nachbarn 
„Bahn free" Großheide II 
zum Derby. Für Westerende 
II wird es schwer, den letz­
ten Tabellenplatz zu verlas­
sen. Gegen Schwittersum soll 
die letzte Chance zur Wende 
genutzt werden. Um einen 
guten Mittelfeldplatz geht es 
zwischen Neuwesteel II und 
Rechtsupweg II. 

Kreisliga Frauen II 

In.Menstede/Arle steht der 
Spitzenkampf gegen „Noord" 
Norden auf dem Programm. 
Gewinnt „Germania", kann 
man sich absetzen. Siegt 
aber der Gast, findet „No­
ord" Anschluss. Eine weitere 
wichtige Begegnung steigt in 
Berumbur, wo „Freesenkraft" 
und Ostermoordorf sich ge­
genüberstehen. Hage erwar­
tet Berumerfehn und will die 
knappe Niederlage aus der 
Hinserie wettmachen. Mit 
dem Heimvorteil im Rücken 
erhofft sich Südarie beide 
Punkte gegen Ostermarsch. 
Mit Nesse gegen Rechtsupweg 
stehen sich die beiden Tabel­
lenletzten direkt gegenüber. 

Kreisliga Frauen III 

Ungeschlagen hat Upgant-
Schott die Hinrunde über­
standen. Morgen wird ein 
weiterer Erfolg in Nesse er­
wartet. Auch Verfolger Hager­
wilde gilt in Neuwesteel als 
Favorit. „Up Bock lang" wird 
sich in Hage anstrengen müs­

sen, wenn man den Erfolg 
aus der Hinserie wiederholen 
will. Norddeich will gegen 
Westerende die Revanche. 

Kreisliga Frauen IV 

Besonders aufmerksam 
wird die Partie zwischen Be­
rumerfehn und Neuwesteel 
beobachtet. Denn hier könnte 
bereits eine Vorentscheidung 
um die Meisterschaft fallen. 
Berumerfehn führt mit zwei 
Punkten vor Neuwesteel, hat 
aber das weitaus schlechtere 
WurfVerhältnis, nicht zuletzt 
durch die hohe Niederlage 
von 0:9 bei „Uitersthörn". 
Während „Noord" I gegen 
Emden einer harten Prüfung 
unterzogen wird, dürfte es 
zwischen „Noord" II und Be­
rumerfehn II ein knappes Er­
gebnis geben. Norddeich fährt 
nach Menstede/Arle und will 
dort die verlorenen Punkte 
aus dem Hinkampf zurücker­
obern. Im Vergleich zwischen 
Berumbur und „Bahn free" 
Großheide werden wichtige 
Punkte im Abstiegskampf 
vergeben. 


